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Auswirkungen der demografischen Entwicklung –
Überalterung der Gesellschaft

Die Menschen in Deutschland werden immer älter, während gleichzeitig die Geburtenrate sinkt. 

n Die gesetzliche Rente stellt kaum noch eine Grundversorgung dar

n Betriebliche und private Vorsorge ist wichtiger denn je!

Steigende Lebenserwartung
(einer 60-jährigen Person)

Sinkende Geburtenrate
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Wandel in Deutschland, Lebendgeborene in 1000

Quelle: Statistische Ämter: Altersaufbau der 
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Welche wichtigen Informationen stecken in der 
Renteninformation? (1/2)

Zeitpunkt des Rentenbeginns 
(Regelaltersrente)

Rente wegen voller 
Erwerbsminderungsrente (EMR)

Bisherige Anwartschaft auf Altersrente

Hochrechnung der Altersrente

Hinweis auf Kaufkraftverlust
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558,98 EUR

137,29 EUR

1.172,58 EUR

den Kaufkraftverlust beachten.
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Gezahlte Rentenversicherungsbeiträge 
(AG/AN)

7

8 Entgeltpunkte aus allen gespeicherten 
rentenrechtlichen Zeiten

Hinweis auf Kaufkraftverlust9

Welche wichtigen Informationen stecken in der 
Renteninformation? (2/2)
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14.931,38 EUR
14.931,38 EUR

5,04758

7

Die ermittelten Beträge sind - wie bei allen späteren Einkünften (z. B. bei 
einer Lebensversicherung)  - wegen des Anstiegs der Lebenshaltungs-
kosten und der damit verbundenen Geldentwertung (Inflation) in ihrer 
Kaufkraft aber nicht mit einem heutigen Einkommen in dieser Höhe 
vergleichbar (Kaufkraftverlust). So werden bei einer Inflationsrate von 
beispielsweise 1,5 Prozent pro Jahr bei Erreichen Ihrer Regelalters-
grenze 100 EUR voraussichtlich nur noch eine Kaufkraft nach heutigen 
Werten von etwa 58 EUR besitzen.

7

8
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Lieber die frühere Abfahrt nehmen !!! 
Informationen zur Rente mit 67



Jedes Jahr früher kostet 3,6 % der Rente…

63

–3,6 %

Rentenein-
trittsalter 64 65 66

–7,2 %

–10,8 %

–14,4 %

Kürzungen1

Die meisten Menschen, die von der Erhöhung des gesetzlichen Renteneintrittsalters 
betroffen sind, möchten nicht bis 67 arbeiten. Rund 74% aller Deutschen würden gerne so 
früh wie möglich aussteigen – am liebsten schon mit 60.

Wer früher in den Ruhestand gehen will, muss aber mit weniger Rente und damit sinkendem 
Lebensstandard im Alter rechnen. Eine frühere Rente vor 63 Jahre ist nur noch unter 
bestimmten  Voraussetzungen möglich. 

Oben genannte Werte gelten für langjährige Versicherte in der DRV. 

1 Weitere Kürzungen ergeben sich aufgrund fehlender Beitragsjahre.



Wenn Sie mit 63 in Rente gehen möchten, wird Ihre Rente um bis zu 23,3 % gekürzt. 

Situation der gesetzlichen Rentenversicherung:
Darum ist eigene Vorsorge so wichtig !!!

Brutto

3.000 EUR

Netto

1.887 EUR

mit 67

1.200 EUR

mit 65

1059 EUR

683 EUR

mit 63

927 EUR

141 EUR 273 EUR

683EUR 683 EUR

Gehalt*
(Steuerklasse 1)

Rente (brutto)

davon ggf. Steuerabzug + 
Krankenversicherung der Rentner

Versorgungslücke 
zum Nettoeinkommen: 683 EUR

*Beispiel Stand 1.01.2017: Alter 35 Jahre, Brutto 3.000 €, ledig, kinderlos, Stkl. 1,  KV-Zusatzbeitrag 1,1% 



Kaufkraftverlust durch Inflation!     

20161Beispiel 19951 Ausblick 2030219801

1 Durchschnittliche Preisentwicklung, 

Quellen: Normalbenzin: de.statista.com, Wiesnbier: www.oktoberfest.de,  Auto: Auto Kataloge 1980,1995, 2014

2 Hochrechnung für 2030 unter Annahme 1,5% Inflation p.a. ab 2014 

Entscheidend sind die Preise, wenn man in Rente ist.

1 Liter „Wiesnbier“

2,60 EUR 10,20 EUR3,42 EUR 12,31 EUR

5,20 EUR

Zigaretten
(20 Stück)

1,50 EUR 2,50 EUR 6,50 EUR

VW Golf Grundmodell

22.398 EUR5.500 EUR 17.650 EUR12.000 EUR

http://de.statista.com
http://www.oktoberfest.de


Eigenvorsorge ist unverzichtbar!
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Die AVWL-Betriebsrente 
AltersVorsorgeWirksame Leistungen

Die Tarifvertragsparteien haben mit dem Abschluss des Tarifvertrages AVWL   
einen Meilenstein zur Stärkung der privaten Altersvorsorge gesetzt:



26,59 €
VWL

vom AG

26,59 €
Beitrag
VWL-

Vertrag

Warum AVWL-Betriebsrente anstatt VWL ?

Leider landen die 26,59 € vom Arbeitgeber 
nicht komplett in dem VWL-Vertrag !!!



KV Zusatzbeitrag: 1,0 %

26,59 €
VWL

vom AG

7,85 €
Steuern 

-

5,52 €
Sozial
vers.-

13,22
bleiben

nur
übrig

=

26,59 €
Beitrag
VWL-

Vertrag
=

13,37 €
müssen

Sie
zuzahlen

+

26,59 €
vom AG
anstelle

VWL

0,00 €
Steuern

-

0,00 €
Sozial
vers.-

26,59 €
Beitrag

Betriebs-
rente

=

Betriebs-Rente ( AVWL ) anstatt vermögenswirksamer Leistungen

Mehr Netto vom Brutto ...
... durch optimale Anlage der Vermögenswirksamen Leistungen (1)

Beispiel Stand 1.01.2017: Brutto 3.000 €, ledig, kinderlos, Stkl. 1,  KV-Zusatzbeitrag 1,1% 

Klassische Anlage als Bausparvertrag/Sparvertrag

Steuer- und Sozial-
versicherungs-
pflichtig

Komplett
abgabenfrei

13,37 €
mehr Nettogehalt,

160,44 € p.a.
+



Voraussichtliche Leistungen im Alter von 67 Jahren:
Beispiele (Stand 01/2017) für ausgewählte Eintrittsalter bei einem Monatsbeitrag                 
von 26,59 €. (Überschussrente) SNRS1/U. Der AG-Zuschuss für Azubi beträgt 13,29 €.

Eintrittsalter Frau / Mann ( Unisextarif )

Garantiert           Gesamtleistung  
EUR                       EUR

20 Jahre Rente 51 128
Kapital 17.831 32.951

30 Jahre Rente 40 86
Kapital 13.429 21.633

40 Jahre Rente 29 54
Kapital       9.378 13.218

50 Jahre Rente 19 30
Kapital 5.676 7.029

Basismodell
nur Arbeitgeber finanziert
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Entgeltumwandlung -
die geförderte Rentenergänzung für jeden Arbeitnehmer.

Wandeln Sie Teile Ihres Bruttoentgeltes zusätzlich zur AVWL steuer-

und sozialversicherungsbegünstigt in Altersversorgung um und erzielen 

Sie die gleichen Vorteile wie bei der AVWL !

Die Schließung der Rentenlücke allein durch den 
Einsatz der AVWL ist meistens nicht möglich.



Höhe der Entgeltumwandlung

bzw. 2.148 € p.a

Beitrag max. 
1.752 € p.a

Beitrag 
max. 4% der 

aktuellen 
BBG**.

Max. 254 €
mtl. in 2017

Direktversicherung

pauschal besteuert

Pensionskasse/

Direktversicherung

nachgelagert

besteuert

Beitrag 
max. 4% der 

aktuellen BBG.

Max. 210 EUR in 
2002und/oder

Bestehende

pauschalbesteuerte 

Direktversicherung § 40 b

bzw.

Erhöhung auf*

* für den Erhöhungsteil gelten die neuen Steuerregeln ab 2005

** Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen Rentenversicherung

Beitrag 
max. 4% der

aktuellen

BBG**

Max. 254 € mtl.

in 2017

plus 150 € mtl.

für Neuzusagen

Pensionskasse/

Direktversicherung

nachgelagert

besteuert

Gesamt

max:

404 € / Monat

Für

Neuzusagen



1. Basismodell:

nur AVWL - kein Eigenbeitrag

2. Komfortmodell:

AVWL + individuelle Entgeltumwandlung in Höhe des von Ihnen gewünschten Nettoaufwandes *

3. Optimalmodell:

AVWL + individuelle Entgeltumwandlung optimiert nach Höchstförderung *

*Beratung erforderlich

Folgende verschiedenen Vorsorgestufen berechnen wir 
Ihnen gerne:



Was leistet die Betriebsrente?
Die Anlage erfolgt über die Firmendirektversicherung mit Beitragsbefreiung* bei BU/ Bsp. Berufsgruppe A

AVWL Betrag in Höhe von 26,59 € mtl. + Entgeltumwandlung                                           
Bsp.: 30 jährige/r Mitarbeiter/in, Bruttolohn: 3.000 €, Steuerklasse 1 + 4, 

Nettobeitrag 50 €
Bruttospar-
betrag 126,70 €

Förderbetrag:     76,70 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

386 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

99.173 €

Komfort
z.B. 50 € netto

Nettobeitrag 114,23 €
Bruttospar-
betrag 254 €

Förderbetrag:   139,77 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

767 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

197.754 €

Optimal 1
4%BBG  z.Zt. 254 €

Nettobeitrag 222,05 €
Bruttospar-
betrag               404 €

Förderbetrag:   181,95 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

1.217 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

313.914 €

Optimal 2
z.Zt. max. 404 €*

Nettobeitrag 0 €
Bruttospar-
betrag 26,59 €

Förderbetrag:     26,59 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

86 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

21.633 €

Basis
AVWL 26,59 €

*Möglich, wenn keine pauschalbesteuerte Versorgung besteht. KV Zusatzbeitrag: 1,1 %. Beitragsbefreiung bei BU in Entgeltumwandlungsvertrag

Erhöhungsbetrag von 150 € ist immer steuerfrei und sozialversicherungspflichtig bis Einkommen von 6.350 €



Was leistet die Betriebsrente?

AVWL Betrag in Höhe von 26,59 € mtl. + Entgeltumwandlung          
Bsp.: 30 jährige/r Mitarbeiter/in, Bruttolohn: 3.000 €, Steuerklasse 3/1 Kind

Nettobeitrag 50 €
Bruttospar-
betrag 113,06 €

Förderbetrag:     63,06 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

346 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

88.600 €

Komfort
z.B. 50 € netto

Nettobeitrag 131,94 €
Bruttospar-
betrag 254 €

Förderbetrag:   122,06 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

767 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

197.754 €

Optimal 1
4%BBG  z.Zt. 254 €

Nettobeitrag 250,85 €
Bruttospar-
betrag 404 €

Förderbetrag:   153,15 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

1.217 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

313.914 €

Optimal 2
z.Zt. max. 404 €*

Nettobeitrag 0 €
Bruttospar-
betrag 26,59 €

Förderbetrag:     26,59 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

86 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

21.633 €

Basis
AVWL 26,59 €

Die Anlage erfolgt über die Firmendirektversicherung mit Beitragsbefreiung* bei BU/ Bsp. Berufsgruppe A

*Möglich, wenn keine pauschalbesteuerte Versorgung besteht. KV Zusatzbeitrag: 1,1 %. Beitragsbefreiung bei BU in Entgeltumwandlungsvertrag

Erhöhungsbetrag von 150 € ist immer steuerfrei und sozialversicherungspflichtig bis Einkommen von 6.350 €



Was leistet die Betriebsrente?

AVWL Betrag in Höhe von 26,59 € mtl. + Entgeltumwandlung       
Bsp.: 40 jährige/r Mitarbeiter/in, Bruttolohn: 5.000 €, Steuerklasse 1 + 4, 

Nettobeitrag 50 €
Bruttospar-
betrag 133,71 €

Förderbetrag:     84,87 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

253 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

63.511 €

Komfort
z.B. 50 € netto

Nettobeitrag 106,82 €
Bruttospar-
betrag 254 €

Förderbetrag:   147,18 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

476 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

119.992 €

Optimal 1
4%BBG  z.Zt. 254 €

Nettobeitrag 195,07 €
Bruttospar-
betrag               404 €

Förderbetrag:   208,93 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

754 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

190.408 €

Optimal 2
z.Zt. max. 404 €*

Nettobeitrag 0 €
Bruttospar-
betrag 26,59 €

Förderbetrag:     26,59 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

54 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

13.218 €

Basis
AVWL 26,59 €

Die Anlage erfolgt über die Firmendirektversicherung mit Beitragsbefreiung* bei BU/ Bsp. Berufsgruppe A

*Möglich, wenn keine pauschalbesteuerte Versorgung besteht. KV Zusatzbeitrag: 1,1 %. Beitragsbefreiung bei BU in Entgeltumwandlungsvertrag

Erhöhungsbetrag von 150 € ist immer steuerfrei und sozialversicherungspflichtig bis Einkommen von 6.350 €



Was leistet die Betriebsrente?

AVWL Betrag in Höhe von 26,59 € mtl. + Entgeltumwandlung          
Bsp.: 40 jährige/r Mitarbeiter/in, Bruttolohn: 5.000 €, Steuerklasse 3/ 1 Kind 

Nettobeitrag 50 €
Bruttospar-
betrag 111,78 €

Förderbetrag:     61,78 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

212 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

53.217 €

Komfort
z.B. 50 € netto

Nettobeitrag 124,95 €
Bruttospar-
betrag 248 €

Förderbetrag:   123,05 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

476 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

119.992 €

Optimal 1
4%BBG  z.Zt. 254 €

Nettobeitrag 226,24 €
Bruttospar-
betrag               398 €

Förderbetrag:   171,76 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

754 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

190.408 €

Optimal 2
z.Zt. max. 404 €*

Nettobeitrag 0 €
Bruttospar-
betrag 26,59 €

Förderbetrag:     26,59 €

Ab 67 beträgt die 
monatliche Rente ca.

54 €

oder einmaliges 
Kapital mit 67 ca. 

13.218 €

Basis
AVWL 26,59 €

Die Anlage erfolgt über die Firmendirektversicherung mit Beitragsbefreiung* bei BU/ Bsp. Berufsgruppe A

*Möglich, wenn keine pauschalbesteuerte Versorgung besteht. KV Zusatzbeitrag: 1,1 %. Beitragsbefreiung bei BU in Entgeltumwandlungsvertrag

Erhöhungsbetrag von 150 € ist immer steuerfrei und sozialversicherungspflichtig bis Einkommen von 6.350 €



Rechenbeispiel zum Komfortmodell

Vorteil:  Gesamtförderquote mit AG Zuschuss: 60%

Entgeltumwandlung mit gewünschtem Nettoaufwand von 50 Euro                                        
Bsp.: 30 jährige/r Mitarbeiter/in, Steuerklasse 1, AVWL Betrag 26,59 € mtl.

mtl. Rente  mit 
67 Jahren:

386 €

oder

99.173 €
Kapitalzahlung

incl.

Gewinn-
beteiligung

(Stand 2017 )



Voraussichtliche Leistungen im Alter von 67 Jahren:
Beispiele (Stand 01/2017) für ausgewählte Eintrittsalter bei zusätzlicher Entgelt-
umwandlung ( Gesamt: 227,41 Euro im Monat ) ohne Berücksichtigung des AVWL 
Arbeitgeberanteils. (STRS1/M), Überschussrente, Rentengarantiezeit max. 21 Jahre 

mit Beitragsbefreiung bei Berufsunfähigkeit, Beispiel:  Berufsgruppe A

Eintrittsalter Frau / Mann ( Unisextarif )

Garantiert            Gesamtleistung
EUR                        EUR

20 Jahre Rente 410 1.024
Kapital 145.743 270.024

30 Jahre Rente 317 682
Kapital 108.636 176.121       

40 Jahre Rente 227 421
Kapital 74.941 106.774

50 Jahre Rente 141 226
Kapital 44.811 56.300



Betriebsrente:  Fakten, Fakten, Fakten

Firmenkonditionen (ca. 10 % höhere Leistungen als bei Privatvertrag)

Entgeltumwandlungsvertrag mit Beitragsbefreiung bei Berufsunfähigkeit

ohne Gesundheitsprüfung!

Beitrag kann verändert werden und ist steuer- und sozialversicherungsfrei, 
Leistungen sind zu versteuern, jedoch Freibeträge  

Lebenslange Altersrente mit Kapitaloption ab Alter 67
(vorzeitige Leistung ab Alter 62 möglich)

Bei Ausscheiden aus der Firma wird die Versorgung auf AN übertragen,
private Fortführung oder über neuen Arbeitgeber möglich

Laufende Renten dynamisch

1

2

3

4

5

6

Keine Anrechnung beim Arbeitslosengeld II (Hartz IV)7



Bezugsrecht im Todesfall in der betrieblichen 
Altersversorgung

Für alle Durchführungswege

• In gültiger Ehe lebender Ehegatte

• Eingetragene Lebenspartnerschaften

• Kindergeldberechtige Kinder (i.S.d. § 32 Abs. 3 und 4 Satz 1 Nr. 1-3 EStG)

und auf Antrag, wenn in häuslicher Gemeinschaft:

• Lebensgefährten

• Nicht eingetragene Lebenspartner

Nur für Direktversicherung und Pensionskasse

• Sterbegeld in Höhe von 8.000 Euro an Dritte / Erben



Besteuerung der Leistungen aus einer Direktversicherung

Besteuerung nach § 22 Nr. 5 EStG - „sonstige Einkünfte“:

Besteuerung der vollen Rente oder der Kapitalzahlung als 

sonstige Einkünfte und grundsätzlich KVdR pflichtig.

Freibeträge: (2017)

Allgemeiner Grundfreibetrag: led. 8.820 EUR  pro Jahr.                                               

verh.17.640 EUR  pro Jahr



Auswirkungen im Rentenalter: Steuer- und KV-Pflicht

Annahme:

Rentner 65 Jahre, verheiratet, zusammen veranlagt - Rentenbeginn ab 2040

monatlich    jährlich

Gesetzliche Rente/n (steuerpflichtig 100%)      1.800 EUR 21.600 EUR

Rente aus Direktversicherung/Pensionskasse 500 EUR 6.000 EUR

Gesamteinkünfte Brutto 2.300 EUR 27.600 EUR

Nettoeinkommen im Monat:                                        1.921 EUR

Gesetzliche Rente  (steuerpflichtig 100 %) 21.600 EUR

Rente aus Direktversicherung/Pensionskasse 6.000 EUR

Gesamteinkünfte 27.600 EUR

Zu versteuerndes Jahreseinkommen 23.965 EUR
Steuer abzügl. Vorsorgeaufwendungen/Freibeträge (Stand 2017)    1.093 EUR

Kranken-/Plegeversicherungsbeiträge incl. Zuschüsse 3.460 EUR

Verbleibendes Nettoeinkommen p.a.: 23.047 EUR
KV Beitragssatz 14,6% + 1,1% Zusatzbeitrag



bAV vs. privater Altersversorgung:
In allen Einkommensgruppen mehr Rente

Die bAV führt unterm Strich zu einer um durchschnittlich 30 % höheren Nettorente
i     im Vergleich zur pAV, da

§ der Bruttobeitrag annähernd doppelt so hoch sein kann, und

§ die Steuerbelastung in der Rentenphase in der Regel deutlich niedriger ist als in der Aktivphase, und

§ die Minderung der DRV sowie die KVdR-Belastung den Vorteil selten aufzehren kann und

§ die über den Arbeitgeber erzielbaren Gruppenkonditionen zu höheren Leistungen im Vergleich zu einem 
Privattarif führen.  

1 Der konkrete Vorteil des Mitarbeiters ist von seinen persönlichen und wirtschaftlichen Gegebenheiten abhängig, dies betrifft insbesondere die Höhe des 
Jahreseinkommens.

Die höheren Abzüge bei der bAV in der 
Rentenphase werden  i. d. R. überkompensiert.

37

Inhalte / Berechnungen wurden vom Institut für Vorsorge und 
Finanzplanung zur Verfügung gestellt
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Altersversorgung:

betriebliche Altersversorgung über Krones AG

- Direktversicherung und MetallPensionskasse(steuerfrei nach § 3/63) 

- Direktversicherung (Abschluss vor 2005, pauschalbesteuert nach § 40b)

- Zeitwertkonten (Vorruhestand, Sabbatical )

private Altersversorgung mit staatlicher Förderung

- RiesterRente*

- Basis(Rürup)Rente*

Absicherung des Arbeitseinkommens:

- ergänzende Berufsunfähigkeitsversicherung*

* mit Sonderkonditionen durch betrieblichen Gruppenvertrag über Krones AG

Das Versorgungskonzept der Allianz



Lassen Sie sich von uns beraten:

§ Wir ermitteln Ihre Förderung

§ Wir prüfen Ihre Renteninformation

§ Wir berechnen Ihnen einen 
Vorschlag mit Firmenkonditionen

M u s te r-A b re c h n u n g  d e r B ru tto -N e tto -B e z ü g e  in  E u ro  fü r H e rrn F ritz  T e s t 0 1 .0 9 .0 4

Pers.-Nr. Geb.dat. Eintritt Austritt St.Kl Kinder-
freibetr.

St.Tg PGRS

0 1 .0 1 .6 0 1 0 ,0

Versicherungs-Nr. KK-Nr. KK % AN-Typ KV RV AV GV UM PV BGRS SV.Tg Anz.U.
1 4 ,4 0 %

Lohnart St 1) SV 1) GB 1)

1 0 1 L L J
3 0 0 L L J

0 0 0 0
0 0 0 0
0 0 0 0
0 0 0 0
0 0 0 0

Steuer/Sozialversicherung

1)

L
S

1)

L
E

 Verdienstbescheinigung: Nr

Bank:

BLZ:

Kto-Nr:

S o  k ö n n te  Ih re  A b re c h n u n g  a u s s e h e n : 

B e trie b s re n te  a n s ta tt  V e rm ö g e n s w irk s a m e r L e is tu n g e n  (V W L )

B e tr ie b s re n te  d u rc h  G e h a lts u m w a n d lu n g  v o n

Lohnart St 1) SV 1) GB 1)

1 0 1 L L J
9 0 1 B e tr .A V .A G  lfd . S T -fre i (anstatt VW L) F F J
9 1 1 F F J
9 1 4 L L J
3 0 0 L L J

0 0 0 0
0 0 0 0
0 0 0 0
0 0 0 0
0 0 0 0

Steuer/Sozialversicherung

1)

L
S

1)

L
E

Nr

Der Beitrag von

kostet nur
0 ,0 0  
0 ,0 0  13,99 €

65,00 €
Netto-Bezüge/Netto-Abzüge 1 .5 4 4 ,3 3  
P e n s io n s k a s s e 6 5 ,0 0  -  

Netto-Verdienst

2 3 8 ,8 8  7 9 ,6 3  5 1 5 ,7 4  
0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  

2 .4 5 0 ,0 0  2 .4 5 0 ,0 0  1 7 6 ,4 0  2 0 ,8 3  
KV/PV-Brutto RV/AV-Brutto KV-Beitrag PV-Beitrag RV-Beitrag AV-Beitrag SV-rechtl. Abzüge

B e re c h n u n g s te rm in

1 .5 0 6 ,6 1  

0 ,0 0  
0 ,0 0  

0 ,0 0  
2 .4 5 0 ,0 0  4 0 0 ,8 3  3 2 ,0 6  

0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  
2 2 ,0 4  

0 ,0 0  

Gesamt-Brutto
2 .5 1 5 ,0 0  

Steuerrechtl. Abzüge
4 5 4 ,9 3  

Steuer-Brutto 2) Lohnsteuer Kirchensteuer SolZ

0

0 ,0 0  
0 0 ,0 0  
0

0 ,0 0  
0 0 ,0 0  
0

5 0 ,0 0  
B e tr .A V .A N  G e h a lts u m w a n d lu n g 5 0 ,0 0  -  
B e tr .A V .A N  S T -fre i

2 .5 0 0 ,0 0  
1 5 ,0 0  

G e h a lt

EURO 1 .4 9 3 ,3 2  

Bezeichnung bezahlte Menge 1) Faktor %-Zuschlag Betrag

5 0 ,0 0  €

AuszahlungsbetragSV-Brutto RV-Beitrag

0 ,0 0  -  

Solz Steuerfreie Bezüge

0

Gesamt-Brutto Steuer-Brutto

Lohnsteuer Kirchensteuer

1 3 ,2 9  -  

Netto-Verdienst

Netto-Bezüge/Netto-Abzüge
V W L  A b zu g

2 4 5 ,0 5  2 .5 1 3 ,2 9  1 8 0 ,9 6  2 1 ,3 6  8 1 ,6 8  5 2 9 ,0 5  
0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  

2 .5 1 3 ,2 9  
RV-Beitrag AV-Beitrag SV-rechtl. AbzügeKV/PV-Brutto RV/AV-Brutto KV-Beitrag PV-Beitrag

2 3 ,1 4  4 7 7 ,6 3  
0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  0 ,0 0  

2 .5 1 3 ,2 9  4 2 0 ,8 3  3 3 ,6 6  

Gesamt-Brutto
2 .5 1 3 ,2 9  

Steuer-Brutto 2) Lohnsteuer Kirchensteuer SolZ Steuerrechtl. Abzüge

0 ,0 0  
0 0 ,0 0  
0

0 ,0 0  
0 0 ,0 0  

0

1 3 ,2 9  

0 0 ,0 0  

V W L  A G -A n te il

Betrag
G e h a lt 2 .5 0 0 ,0 0  
Bezeichnung bezahlte Menge 1) Faktor

8 ,0 0 %

Abteilungs-Nr. Freibetr. jährl. Freibetr. mtl. Kirchensteuer

0 0

Krankenkassenname
g e s e tz lic h  b zw . fre iw illig  v e rs ic h e rt

%-Zuschlag

0 ,0 0  V W L  A G -A n te il

Wie kommen Sie an diese Vorteile?



Gesetzliche Rentenversicherung1

Agenda

AVWL nach Betriebsvereinbarung2

Entgeltumwandlung / Zeitwertkonten3

4 Sonderkonditionen für Krones Mitarbeiter



Sonderkonditionen für
Privatversicherungen







Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
und alles Gute für Sie und Ihre Rente.


